Eltern-Fragebogen zur Qualitätsentwicklung  -  BG Dornbirn (Allgemeiner Teil)

Sehr geehrte Eltern!

Wie zufrieden sind Sie mit der Schule Ihres Kindes? Entspricht das schulische Angebot und Service Ihren Erwartungen? Was gefällt Ihnen an der Schule und was stört Sie? Dieser Fragebogen gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihre (Un)Zufriedenheit in wichtigen Bereichen des schulischen Lebens zum Ausdruck zu bringen und die Qualität der Schule zu beurteilen. Schule ist immer ein gemeinsames Unternehmen von SchülerInnen, LehrerInnen, Schulleitung und Eltern. Die Meinung der Erziehungsberechtigten ist wertvoll, weil sie einen guten Teil der Außensicht des schulischen Geschehens darstellt. Ihre Antworten sollen helfen, die Stärken der Schule zu erkennen und die Schwächen zu beseitigen.

Ihre Antworten sind anonym. Versuchen Sie bitte objektiv zu beurteilen und zu antworten. Bei einem Großteil der Fragen kann man nur auf einer vierteiligen Skala ankreuzen zwischen „trifft voll zu“, „trifft eher zu“, „trifft eher nicht zu“  und „ trifft überhaupt nicht zu“. Bei einigen Fragen gibt es mehrere Antwortmöglichkeiten zum Ankreuzen.
Herzlichen Dank für Ihre Beteiligung und für Ihr Bemühen!

Mein Kind geht in die Klasse  ………..

Lebensraum Klasse und Schule - Schulklima

	
	
	trifft voll zu
	trifft eher zu
	trifft eher nicht zu
	trifft nicht zu

	1)
	Der Wechsel von der Volksschule ins Gymnasium bereitete meiner Tochter/meinem Sohn keine wesentlichen Probleme
	
	
	
	

	2)
	Meine Tochter/mein Sohn fühlt sich in ihrer/seiner Klasse sehr wohl
	
	
	
	

	3)
	Sofern Ihre Tochter/Ihr Sohn sich unwohl fühlt: Was sind Ihrer Einschätzung nach die Gründe?
0  Umgangston der SchülerInnen untereinander
0  Neckereien, Aggressionen, Mobbing
0  ausgeprägtes Konkurrenzdenken der SchülerInnen
0  Neid („Streber“)
0  leistungsfeindliche Einstellung etlicher oder tonangebender MitschülerInnen
0  die Art der Behandlung durch einzelne Lehrpersonen
0  Unterforderung
0  Überforderung

	4)
	Der Klassenvorstand und die LehrerInnen engagieren sich für ein gutes Klassenklima.
	
	
	
	

	5)
	Schulangst ist für meine Tochter/meinen Sohn ein Thema
	
	
	
	

	6)
	Negative Einflüsse.
0  Meine Tochter/mein Sohn wird in der Schule durch negative Einflüsse nicht/nicht mehr als anderswo gefährdet.
0  Meine Tochter/mein Sohn wird in der Schule durch die unten angeführten negativen Einflüsse gefährdet
0  ……………………………………………………………………………………………………….
…………………………………………………………………………………………………………….

	7)
	Nach meiner Einschätzung werden die SchülerInnen dieser Schule für Übertretungen der Haus- und Schulordnung im Sinne von Mitveran​twortung in angemessenem Maße zur Rechenschaft gezogen
	
	
	
	

	8)
	Das Eingehen auf  Probleme und die Maßnahmen zur Konfliktlösung sind nach meiner Einschätzung ausreichend
	
	
	
	

	9)
	Schulleitung und Lehrpersonen engagieren sich in sozialen Aktivitäten nach außen in ausreichendem Maße
	
	
	
	

	10)
	Sie sensibilisieren für verantwortlichen Umgang mit der Umwelt
	
	
	
	

	11)
	Sie fördern das Interesse für kulturelle Themen und Anliegen
	
	
	
	

	12)
	Sie beschäftigen sich in ausreichendem Maße mit politischer Bildung
	
	
	
	

	13)
	Sie erziehen zu gewaltfreier Konfliktaustragung und Toleranz
	
	
	
	

	14)
	Sie fördern die Gesundheitserziehung
	
	
	
	


	
	
	trifft voll zu
	trifft eher zu
	trifft eher nicht zu
	trifft nicht zu

	15)
	Sie kümmern sich genügend um Suchtprävention (Rauchen, Alkohol, Drogen)
	
	
	
	

	16)
	Sie forcieren in ausreichendem Maße das Lernen außerhalb der Schule (durch Lehrausgänge, Exkursionen, Workshops, Teilnahme an Wettbewerben, …)
	
	
	
	

	17)
	Sie pflegen gemeinsame Aktivitäten von Schülern, Eltern und Lehrern
	
	
	
	

	18)
	Ich bin grundsätzlich für möglichst wenig Lehrerwechsel (Kontinuität)
	
	
	
	

	19)
	Ich halte einen Lehrerwechsel nach 3-4 Jahren für durchaus sinnvoll (insbesondere beim Übergang von der Unter- zur Oberstufe)
	
	
	
	

	20)
	Es gibt zu häufige Lehrerwechsel
	
	
	
	

	21)
	Der Klassenvorstand und die LehrerInnen bemühen sich – gemeinsam mit ihren SchülerInnen – um eine das Lernklima fördernde Gestaltung des Klassenraums
	
	
	
	

	22)
	Die Ausstattung der Schule (Klassen- und Aufenthaltsräume, 
Möbel, …) ist nach meiner Einschätzung gut
	
	
	
	

	23)
	Die Ausstattung mit Lehrmitteln und die technische Ausstattung entsprecht modernen Erfordernissen
	
	
	
	

	24)
	Das Speisenangebot des Schulkiosks in der großen Pause ist qualitativ in Ordnung
	
	
	
	

	25)
	Das Speisenangebot des Schulkiosks in der großen Pause ist abwechslungsreich genug
	
	
	
	

	26)
	Das derzeitige Angebot des Mittagstischs (Menü um € 4,50) ist qualitativ in Ordnung
	
	
	
	

	27)
	In der Mittagspause soll für die jüngeren SchülerInnen eine Lernbetreuung (Hausübungen machen, Lernen, …) angeboten werden
	
	
	
	

	28)
	Die Betreuung der jüngeren SchülerInnen in der Mittagspause Richtung Spiel und Sport soll ausgebaut werden
	
	
	
	


Schulpartnerschaft

	29)
	Ich fühle mich über das Schulleben ausreichend informiert
	
	
	
	

	30)
	Die Information erfolgt in der Regel rechtzeitig
	
	
	
	

	31)
	Die Anzahl der Elternabende erscheint mir ausreichend
	
	
	
	

	32)
	Form und Organisation der Elternabende sind sehr gut
	
	
	
	

	33)
	Die Möglichkeiten einer Beteiligung der Eltern am Schulleben sind ausreichend
	
	
	
	

	34)
	Über die Arbeit des Elternvereins und der ElternvertreterInnen bin ich ausreichend informiert
	
	
	
	

	35)
	Ich schätze die Arbeit des Elternvereins und der ElternvertreterInnen als wichtig ein
	
	
	
	

	36)
	Form und Organisation der wöchentlichen Lehrersprechstunden sind in Ordnung
	
	
	
	

	37)
	Mit den beiden dreieinhalbstündigen Elternsprechtagen vor Weihnachten und vor Ostern bin ich zufrieden
	
	
	
	


Bildungsangebot

	
	
	trifft voll zu
	trifft eher zu
	trifft eher nicht zu
	trifft nicht zu

	38)
	Das Angebot an Freifächern und Unverbindlichen Übungen ist ausreichend
	
	
	
	

	39)
	Eine Erweiterung der Unverbindlichen Übungen wünsche ich mir in folgenden Bereichen
0  Sport
0  Kultur
0  Soziales
0  Wissenschaften
0  Sprachen
0  Sonstiges

	40)
	Für Eltern von OberstufenschülerInnen: Meine Tochter/mein Sohn und wir Eltern hatten über die Wahlpflichtfächer und die Module der neuen Oberstufe genügend inhaltliche Information
	
	
	
	

	41)
	Meiner Meinung nach ist das derzeitige Angebot an Projektwochen (zwei Schiwochen in der Unterstufe, Sommersportwoche in der 5. Klasse, Projektwoche, Wienwoche o.ä. in der sechsten und siebten Klasse) passend
	
	
	
	

	42)
	Auch sonstige einzelne Projekttage (Alles Einsteigen, Sexualerziehung, Suchtprophylaxe u.ä.) gibt es in ausreichendem Maß
	
	
	
	

	43)
	Der finanzielle Aufwand für diese Projektwochen und -Tage ist zu groß
	
	
	
	

	44)
	Das Angebot an Förderunterricht (für SchülerInnen mit Lernschwächen) sollte ausgeweitet werden
	
	
	
	

	45)
	Die Förderung von Hochbegabten sollte verstärkt werden
	
	
	
	

	46)
	Berufsorientierung und Schul- und Studienberatung gibt es in ausreichendem Maß
	
	
	
	


Organisation

	47)
	Der Stundenplan meiner Tochter/meines Sohnes ist im Wesentlichen schülerfreundlich
	
	
	
	

	48)
	Der Stundenplan nimmt zu wenig Rücksicht auf pädagogische Gesichtspunkte
	
	
	
	

	49)
	Die Information der SchülerInnen über Supplierungen, Stundenentfall, freie Tage, Verschiebungen etc. erfolgt in der Regel gewissenhaft und pünktlich
	
	
	
	

	50)
	Die bisherigen Schi-, Sport- und Projektwochen meiner Tochter/meines Sohnes waren zufriedenstellend organisiert
	
	
	
	


Schulleitung/Schulentwicklung
	51)
	Der  Direktor nimmt die Anliegen von SchülerInnen und Eltern ernst
	
	
	
	

	52)
	Die Bereitschaft der Schule für neue Entwicklungen ist meiner Einschätzung nach erfreulich groß
	
	
	
	

	53)
	Es gibt zu viele Veränderungen
	
	
	
	


Das eigentlich Kerngeschäft einer Schule, der Unterricht, ist durch einen solchen allgemeinen Fragebogen kaum vernünftig zu beurteilen. Zu groß sind die individuellen Unterschiede. Daher finden Sie im letzten Teil dieses Fragebogens nur wenige Fragen zum Unterricht. Wenn Sie den LehrerInnen einzelner Fächer/Klassen gerne ein entsprechendes Feedback gebe möchten, können Sie die entsprechenden Fächer in der Frage 60 ankreuzen.

Unterricht im Allgemeinen

	
	
	trifft voll zu
	trifft eher zu
	trifft eher nicht zu
	trifft nicht zu

	54)
	Die Gestaltung des Unterricht ist nach meiner Einschätzung im Allgemeinen recht gut
	
	
	
	

	55)
	Das eigenständige Lernen wird in ausreichendem Maß gefördert
	
	
	
	

	56)
	Die Leistungsanforderungen sind hoch
	
	
	
	

	57)
	Die Beurteilung ist nachvollziehbar und gerecht
	
	
	
	

	58)
	Durch die Hausübungen sind die SchülerInnen nicht überfordert
	
	
	
	

	59)
	Mein Kind braucht zu Hause große Unterstützung bzw. Nachhilfe
	
	
	
	

	60)
	Um diese Angaben und andere Fragen des Unterrichts konkreter darstellen zu können, würde ich gerne den LehrerInnen in folgenden Fächern ein individuelles Feedback geben:
0  Religion





0  Deutsch
0  Englisch





0  Englisch
0  Latein





0  Französisch
0  Geschichte und Sozialkunde / Politische Bildung

0  Geographie und Wirtschaftskunde
0.. Mathematik





0  Informatik / Computer und neue Medien
0  Biologie und Umweltkunde



0  Chemie
0  Physik





0  Psychologie und Philosophie
0  Musikerziehung




0  Bildnerische Erziehung
0  Werkerziehung




0  Leibesübungen
0  Soziales Lernen und Handeln


Sonstiges

Wenn Sie möchten, können Sie hier genauer angeben, was Ihnen an dieser Schule insgesamt gefällt oder was Sie besonders stört.

1)
Mir gefällt an der Schule (eine besondere Stärke dieser Schule ist es),   .....................................................


.....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

2)
Mich stört (eine besondere Schwäche dieser Schule ist es)   .......................................................................
.....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
3)
Was gehört in dieser Schule nach Ihrer Meinung dringend verbessert/verändert?


.............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................. ....................................................................................................................................................................... ....................................................................................................................................................................... ..............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Herzlichen Dank für Ihre Rückmeldung!
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